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Eidesstattliche Versicherung. 
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Heute, den elften April eintausendneunhundertsechsund- 
vierzig .. | 
ll. April 1946 | 

erschien vor mir, Dr. jure Wilhelm Ru h 1, Amtsgericht 
rat a.D., als amtlich bestelltem Vertreter des WNotars 
Justizrat Thaddääus Muh ldorfer in Weiler 
im Allgäu, in dessen Amtsräumen daselbst: 

. Herr Dr. Otto Ge 8l ery setchsminister a.D,., 

in Lindenberg, 

dessen Persönlichkeit mir bestätigte die mir persönlich 
bekannte Notarangestellte Fräulein Luise Murr in Weiler 
im Ailgäus 
Der Erschienene ersuchte mich um die Aufnahme einer 
eidesstattlichen Versicherung gemäss § 2# Absatz 2 
der Reichsnotarordnung vom 13.11.1937 zum Gebrauch vor 
dem Interalliierten Gerichtshof in Numnberg. Die eides- 
stattliche Versicherung soll dem Verteidiger des dort 
angeklagten früheren Grossadmierals Drs Erich Raeder 
nämlich dem Rechtsanwalt Dr. Siemers dienen. 
Demgemäss beurkunde ich den Erklärungen des Erschiene- 
nen gemäss, was folgt: = 
Ich, Geßler, kenne den früheren Grossadmäräl Dr.. Raeder 
persönlich sett etwa Mitte» der Zwanzigerjahre, als Ich 
Retchswegrminister war, Raeder war damals Inspekteur 
des Bildungswesens bei der Marine, Ich habe Raeder 
stets als einen Mann von untadeliger, ritterlicher Ge~ 
sinnung, als einen Pflichtmenschen kennengelernt. 
Zum Gegenstand aer anilagewétss ich nur wenigg 
Raeder hat mich, als ich nach meiner Entlassung aus der 
Haft der Gestapo im März 1945 im Hedwigskrankenhaus 
in Berlin lag, wtederhol% besucht und sich auch um. 
meine Hetmbeforderung bemüht, @a ich krank und völlig 
entkräftet war, Ich habe ihm dabei auch von der mir | 
zuteil gewordenen Misshandlung, insbesondere der Folte-| 
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rung erzählt. Er war darüber sichtlich überrascht und 

empört, Er sagte, er werde das dem Führer melden. Ich bat 

ihn sofort, das zu unterlassen; war mir doch vor der Folterung 
gesagt worden, und zwar offiziell, alles(gesc lies) dies 
geschehe auf ausdrücklichen Befehl Hitlers. Zudem wusste 

ich genau, dass ich sofort wieder .verhaftet werden würde, 

da ‘ich bei meiner Entlassung den bekannten Revers unterschr@ipen 
hatte, und nicht.®inmal eine Bestätigung meiner Haft erlangen 
konnte,um eine Fahrkarte zur Heimreise zu erhalten. 

Von geheimen ‚Rüstungen vet der Marine ist mir weder"während 
meiner Amtszeit noch nachher ‘etwas ıbekanntgeworden. Für meine 
Amtszeit ( bis Januar 1928) wäre Grossadmieräl. Raeder auch 

nicht verantwortlich, weil er canals auch nicht Chef der 
Marinelettung war. ` 

Zur Zeit des nattonalsoztal istischen Regimes, wurde ich von 
meinem früheren Ressort teil: ignoriert, teils geschnitten. 

Zu den wenigen Ausnahmen hiervon gehörte auch Dr. Raeder. 

Er hat mich u.a. wor 1939 dreimal zu einem Besuch auf dem 
Kreuzer "Nürnberg" eingeladen, obwoht’ igh zweimal abgesagt hatte. 
Bet dem Besuch im Juni 1939 kam er selber nach Kiel, um mich 

zu begrüssen. Dabei unterhielten. wir uns auch Über die politische 
Lage. Ich Gusserte die Befürchtung, dass. ein Angriff auf Polen 
den europäischen Krieg bedeuten würde, Raeder erklärte bestimmt, 
er haltee es für ausgeschlossen, ‘dass Hitler Polen angreifen 
werde.. Alates später. doch dazu kam, “erklärte ich mir dies daraus, 
dass Hitler es liebte, auch die höchaten Militärs vor vollen- 
dete Tatsachen ızu stellen. A, P 

Nachdem ich auf die Bedeutung einer: etdesstatt? ichen Versicherung 
hingewéesen worden bin, bersichere ich hiermit an Eidesstatt 

die Richtigkeit meiner vorstehenden Angaben und versichere 
gleichzeitig. an Zidesstatt, dass,mir nichts bekannt ist, wu 

der Richtigkeit dieser Angaben. entgegen stehen könnte. 

Die Kosten dieser Urkunde übernehme ich, 

Vorgelesen vom Notarvertreten, von dem Beteiligten genehmigt und 


eigenhändig unterschrieben: YA | A ht EN A fa ths 
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